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Es wird reingefeiert: Am Vortag des Internationalen Museumstages heißt es
nach dem großem Zuspruch im letzten Jahr wieder

„kUNSt gehört die Nacht“. Begleitend zur Frühjahrsausstellung „Erzählen in
Bildern. Edward von Steinle und Leopold Bode“ steht das nächtliche Event am
Samstag, 18. Mai 2019, ab 18.30 Uhr ganz im Zeichen von Märchen und
Sagen.

Highlight des Abends ist der Poetry Slam, ein moderner Dichterwettstreit.
Moderiert wird er von Markim Pause, der seit vielen Jahren erfolgreicher
Organisator und Moderator der Poesieschlacht im Düsseldorfer Zentrum für
Aktion, Kultur und Kommunikation (zakk) ist. Die modernen Poeten Rebecca
Heims (Bochum), Sven-Eric Jansen (Aachen), Lukas Knoben
(Mönchengladbach) und Rainer Holl (Berlin) tragen selbstgeschriebene Texte
vor. 

Beim „Speed-Dating“ gibt sich die Kunstgeschichte die Ehre: Die
Sammlungsbereiche des Clemens Sels Museums Neuss stellen sich innerhalb
von wenigen Minuten vor. In der Führung „Die wahre Geschichte hinter den
Märchen“ erfahren die Besucherinnen und Besucher einen besonderen Blick
auf die Sonderausstellung. Unter anderem wird geklärt, wie die Gebrüder
Grimm jugendfrei wurden und worum es in ihren Märchen wirklich geht.

Ein Quiz mit kniffeligen, aber vor allem lustigen Fragen über moderne
Mythen, eine Foto-Station mit Sofortdruck und ein DJ, der im Gartensaal für
gute Musik sorgt,  versprechen einen kurzweiligen Abend.

Die Textversion finden Sie: hier.

https://www.neuss.de//fileadmin/Pressedienst/txt/20190503-0_02.txt

